
                
 
 
 

Liebe Pfarrer in den Dekanaten Neumarkt und Habsberg, 

liebe pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

liebe Dienststellenleiterinnen und -leiter, 

liebe Pfarrgemeinderatsvorsitzende, 

liebe Mitglieder der Dekanatsräte, 

liebe Mitarbeiterinnen in den Pfarrbüros, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 
zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger bzw. zur Eindämmung des Corona-Virus hat 
die bayerische Staatsregierung für den gesamten Freistaat Ausgangsbeschränkungen 
angeordnet, die zunächst zwei Wochen gelten. Die entsprechende Verfügung haben 
wir dieser E-Mail angehängt. 
 
Wir alle tragen eine hohe Verantwortung füreinander und sind gerade als Christen 
solidarisch mit den Alten und Schwachen in unseren Familien bzw. in unserer 
gesamten Gesellschaft. Das Leben, die Gesundheit und die Sicherheit von uns allen 
sind ein so hohes Gut, dass unsere Regierung in bestimmte Grundrechte eingreift und 
dabei Regelungen beschließt, die auch das kirchliche Leben im höchsten Maß 
einschränken. Auch als kirchliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter fühlen wir uns 
dafür verantwortlich, dass sich die Ausbreitung des Corona-Virus nicht weiter 
ausbreitet und die rechtlichen Vorgaben umgesetzt werden. Sowohl die gesamte 
Öffentlichkeit als auch die einzelnen Gläubigen nehmen sehr genau wahr, wie 
verantwortungsvoll wir als Kirche in der derzeitigen Situation reagieren. 
 
Die Diözese Eichstätt hat bereits letzte Woche verfügt, dass bis auf Weiteres keine 
öffentlichen Gottesdienste stattfinden. Auch die Trauungen, Requien sowie die 
Feiern der Heiligen Erstkommunion entfallen. Bis 31.5.2020 finden in der Diözese 
Eichstätt keine Firmungen statt. In einem Schreiben an das pastorale Personal vom 
18.3.2020 hat Generalvikar Pater Michael Huber MSC darauf hingewiesen, dass auch 
keine Taufen gefeiert werden ("außer bei außergewöhnlichen Umstände wie z.B. 
einer ernsthaften Erkrankung des Täuflings"). In seinem heutigen Schreiben an die 
Geistlichen der Diözese betonte der Generalvikar außerdem, dass die Gläubigen von 
den Messfeiern auszuschließen seien und keine quasi-öffentlichen Gottesdienste 
stattfinden dürften. 
 
Außerdem verwies er darauf, dass Beerdigungen nur unter Befolgung der staatlichen 
Vorschriften und Hygienemaßnahmen durchgeführt werden können. Die 
entsprechenden Richtlinen des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und 
Pflege haben uns über den evangelisch-lutherischen Dekanatsbezirk erreicht. Wir 
haben sie dieser E-Mail angehängt. 
 

Auch das Sakrament der Beichte soll der Situation angepasst gespendet werden. Es 
bleibt in den nächsten Tagen zu überlegen, wie sich die Ausgangsbeschränkungen auch 
auf die Möglichkeit zum Empfang des Bußsakramentes auswirken.  



 
Besuche in Altenheimen, Einrichtungen der Behindertenhilfe und Krankenhäusern 
sind nach den Vorgaben der Bayerischen Staatsregierung nur im Sterbefall erlaubt. 
Auch Hausbesuche laufen den Verfügungen der Ausgangssperre zuwider. 
 
Die Mitarbeiterstäbe im Bischöflichen Ordinariat arbeiten derzeit fieberhaft an 
Handreichungen und Vorgaben. Sicherlich werden in den nächsten Tagen an der ein 
oder anderen Stelle noch genauere Vorgaben erfolgen. Es erscheint daher als hilfreich, 
in dieser Situation nicht eigenmächtig, vorschnell oder unbesonnen zu reagieren. 
 
Das Wohl der Menschen hat nun Vorrang vor dem Selbsterhalt kirchlicher Vollzüge 
oder dem Beharren auf die Freiheit der Religionsausübung. Wir wollen in unseren 
Pfarrgemeinden, Verbänden und Einrichtungen die Menschen dazu bewegen, ihren 
Beitrag zu einer Entspannung der Lage zu leisten. Wir dürfen auf unseren liebenden 
Gott vertrauen, der uns zu einer lebendigen Gemeinschaft einlädt - über die gängigen 
Rituale und die gewohnte kirchliche Praxis hinaus. Katholische und evangelische 
Seelsorgerinnen und Seelsorger aus unserer Region bieten übrigens ab kommenden 
Sonntag täglich im Lokalteil des Neumarkter Tagblatt wie auch der Neumarkter 
Nachrichten einen geistlichen Impuls an, der die persönliche Spiritualität in den 
Zeiten der Corona-Krise bereichern soll.  
 
Auf unseren Dekanatshomepages Neumarkt und Habsberg veröffentlichen wir, soweit 
uns möglich, die aktuellsten Informationen. Im Downloadbereich finden Sie jeweils 
Gottesdienste und spirituelle Impulse, die in den Pfarrgemeinden und kirchlichen 
Einrichtungen vor Ort entstanden sind, die sie gerne gezielt weiter leiten bzw. für den 
persönlichen Gebrauch zu Hause verwenden dürfen. Wir bedanken uns bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die dieses Material erarbeitet und einer breiteren 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt haben. Wenn Sie Ihre Beiträge und Ideen mit 
anderen teilen möchten, sind Sie sehr herzlich eingeladen, uns diese in digitaler Form 
zukommen zu lassen.  
 
Leider muss ich Ihnen auf diesem Weg noch eine weitere Absage mitteilen: Auch die 
diözesane Sternwallfahrt mit Oberpfälzer Buswallfahrt nach Altötting am Sonntag, 
3.5.2020, findet nicht statt. Werbung und Kartenvorverkauf werden unverzüglich 
eingestellt. 
 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und Gottes Segen. Bleiben Sie an Leib und Seele gesund! 
 

Ihr 
 
Christian Schrödl 
 

Referent für Dekanatspastoral 
Leiter der Dekanatsbüros Neumarkt und Habsberg 
 

Ringstraße 61 
92318 Neumarkt i.d.OPf. 
 

Tel.: (0 91 81) 5 11 89 50 
Mail: cschroedl@bistum-eichstaett.de 
 

Web: www.katholisches-dekanat-neumarkt.de 
sowie www.dekanat-habsberg.de  
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